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1892

Karlsruher
Nr. 3. Erstes Blatt. Montag den 4. Januar
^

Bekanntmachung.
Nr . 13895 . U . Das Ersatzgeschäft pro 1892 betreffend .

An die Gemeinderäthe des Landbezirks .
Unter Bezugnahme auf Ziffer IV . der Vollzugsvcrordmmg zur Wehrordnung — Anlage zum Gesetzes- und Verordnungsblatt 1888 , Seite 662 —werden die Gemeinderäthe des Bezirks beauftragt, die vorgeschriebene öffentliche Aufforderung zur Anmeldung für die Stammrolle sofort auf orts¬

übliche Weise mehrmals bekannt zu machen und daß dies geschehen ist, bis längstens 13. Januar k. I . anher anzuzeigen .Mit dieser Anzeige ist vom Standesbeamten auch die in Ziffer III . Absatz 3 ebendaselbst vorgeschriebcne Zusammenstellung über die im Jahre1881 in der Gemeinde verstorbenen männlichen Personen , die nicht in der Gemeinde geboren waren und das 25. Lebensjahr noch nicht vollendet hatten,vorzulegeo .
Bei Erlassung der Aufforderung und bet Entgegennahme der Anmeldung zur Stammrolle sind dis Militärpflichtigen noch besonders darauf ans»merksam zu machen , daß ein Meldeschein zum freiwilligen Eintritt nur noch bis zum Sl . März crtheilt werden kann und daß nur denjenigen Militär¬pflichtigen die Wahl de- TruppentheilS freMeht, die einen Meldeschein erhalten haben . Diejenigen Militärpflichtigen, welche sich erst am Musterungstag«freiwillig melden , haben keinen Anspruch auf die Wahl des TruppentheilS, cS wird vielmehr auf die persönlichen Wünsche derselben nur insoweit Rück¬sicht genommen , als eS daS Interesse des Dienstes zuläßt.
Weiterhin sind in Gemäßheit der Ziffer V . der Vollzugsvcrordmmg die Militärpflichtigen bei der Meldung zur Stammrolle auf die Vorschrift derWehrordnung hinsichtlich der Anmeldung von Gebrechen und der Gesuche »m Zurückstellung aufmerksam zu machen. Was namentlich die Anmeldungvon Gebrechen anbelangt, so erscheint es zweckmäßig, daß jeder Militärpflichtige, welcher sich zur Slammrelle anmeldet, ausdrücklich aufgeferdert wird , sofortetwaige Gebrechen anzugeben und daß zutreffenden Falls über derartige Angaben in der Stammrolle unter Rubrik »Bemerkungen " eine kurze Notizgemacht wird, wie z. B . angeblich schwerhörig , steifer rechter Arm, angeblich mit einem Herzfehler behaftet und dergleichen . Wer an Epilepsie zu leidenbehauptet , hat auf seine Kosten 3 glaubhafte Zeugen hiesür zu stellen , oder ein Zeugniß eines beamteten Arztes beizubringen .Auch in Rubrik 3 ist die Profession so anzugeben , daß aus ihr im Bedarfsfall eine Bcurtheilung für die Brauchbarkeitdes Manne » zu den ver¬schiedenen Waffen gewonnen werden kann , z. B . bei den Schmieden eventl . Beschlagschmied, bei Schlossern cventl. Maschinenschlosser u. s. w .Bei Landwirthen und Dienftkncchten ist anzugeben, ob dieselben der Pferdcwariung kundig sind .Ist ein Wehrpflichtiger auSzewandert, so ist anzugeben , ob derselbe mit oder ohne Staatserlanbniß das Bundesgebiet verlassen hat und wann.Im Falle der Entlassung aus dem badischen StaaiSverbande ist Datum und Nummer der Entlassungsurkunde anzugeben .Ferner sind in die Rekrutirungsstammrollen alle Bestrafungen — einschließlich derjenigen wegen Urbertcetuugen — mögen sie vor oder nachdem Eintritt der Betreffenden in das militärpflichtige Alter erfolgt sein , genau anzugeben (Jahr , Monat und Tag der Bestrafung sowie die Behörde»welche die Strafe verhängt hat) .
Die nach Ziffer IV . der VollzugSvcrordnungzu erlassende Aufforderung ist bei Malsch L Vogel im Druck erschienen.Karlsruhe, den 39. Dezember 1881 . Grvßh . Bezirksamt .

_ Hermann ._
Bekanntmachung.

Nr . 13696 . L5. Den einjährig -freiwilligen Militärdienst betreffend .Da bei der Prüfungskommission zahlreiche Gesuche um Zulassung zum einjährig-freiwilligen Dienst verspätet oder unvollständig eingercicht werde»,bringen wir die gesetzlichen Bestimmungen hierüber (8- 89 der Wehrordnung) zur öffentlichen Kcnntniß :1. Die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Dienst darf im Allgemeinen nicht vor vollendetem 17. Lebensjahre nachgesucht werden. DerNachweis derselben ist bei Vermeiden des Verlustes deS Anrechts spätestens bis 1. April des ersten Militärpflichtjahres , d. h. des¬jenigen Jahres , in welchem das 20. Lebensjahr zurückgelegt wird, zu erbringen;2. die Berechtigung wird bet derjenigen Prüfungskommission nachgesucht, in deren Bezirk der Wehrpflichtigegestellungspflichtig ist ;3. wer die Berechtigung nachsuchen will, hat sich spätestens bis zum l . Februar des ersten MilitärpflichijahrcS bei der unter Ziffer 2 bezeichnet!«Prüfungskommission schriftlich zu melden.
4. Der Meldung sind beizufügen :

». rin GeburtSzeugniß;
b. eine Erklärung des Vaters oder Vormundes über die Bereitwilligkeit, den Freiwilligen während einer einjährigen aktiven Dienstzeit zubekleiden , auszurüsten , sowie die Kosten für Wohnung und Unterhalt zu übernehmen. Die Befähigung hiezu ist obrigkeitlich zubeschriuigeu ;
v. ein UubefcholtenheitSzeugniß , welches für Zöglinge von höheren Schulen (Gymnasien , Realgymnasien, höheren Bürgerschulen> Progym-uasien, Realschulen ) durch den Director der Lehranstalt , für alle übrigen jungen Leute durch die Polizei-Obrigkeit oder ihre VorgesetzteDienstbehörde auszustellen ist.

Sämmtliche Papiere sind im Original einzureichen .
Im Falle der Nichtertheilung eines UnbescholtenheitSzeugnisseS kann der Bestrafte nur durch die Ersatzbehörde dritter Instanz vo»Beibringung desselben befreit werden.5. Außerdem bleibt die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig- freiwilligen Dienst noch nachzuweifen . Dies kann entweder durchBeibringung von Schulzeugnissen(8. 90 der Wehrordnung) oder durch Ablegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission (8- 91) ge¬schehen.
Der Meldung bei der Prüfungskommission sind daher entweder» . die Schulzeugnisse , durch welche die wissenschaftliche Befähigung nachgewiesen werden kann , beizufügen , oderk . es ist zu erwähnen, daß dieselben Nachfolgen , in welchem Falle die Einreichung bis zum l . April ausgesctzt werden darf , odero. es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung auSzusprechrn . In diesem Falle ist ferner anzugeben , in welchen zweifremden Sprachen der sich Meldende geprüft sein will. Auch hat der sich Meldende einm selbst geschriebenen Lebenslauf beizufügen .b. Von dem Nachweis der wissenschaftlichen Befähigung dürfen durch die Ersatzbrhörden dritter Instanz entbunden werden:» . junge Leute , welche sich in einem Zweige der Wissenschaft oder Kunst oder in einer anderen dem Gemeinwesen zu Gute kommende«Thätigkrft besonders auSzeichnrn ,d. Kunstverständigeoder mechanische Arbeiter, welche in der Art ihrer Thätigkeit Hervorragendes leisten ,o. zu Kunstletstungen angestellte Mitglieder landesherrlicher Bühnen.
Personen , welche auf eine derartige Berücksichtigung Anspruch machen , haben ihrer Meldung die erforderlichen amtlich beglaubigtenZeugnisse beizufügen . Dieselben sind nur einer Prüfung in den Elementar-Kenntnifsen zu unterwerft», nach deren Ausfall die Ersatz-Behördidritter Instanz entscheidet, , b der Berechtigungsschein zu ertheileu ist oder nicht.



. — »s —
7. Militärpflichtige, w:lche auf Grund der Bestimmung de« 8. 32, 2 L der Wehrordnung (Vorbereitung »u einem bestimmten Lebenslauf oder

Erlernung einer Kunstoder eines GcwerbeS) zurückgestellt worben find — dürfen mit Genehmigung der Ersatzbehörden dritter Instanz — während
der Dauer der Zurückstellung (8 - 29, 4 b. der Wehrordnung) die Berechtigung zum einjährigen Dienst nachträglich nachfuchen. Weitere Aus¬
nahmen können in besonderen Fällen durch die Ersatzbehörden dritter Instanz genehmigt werden .

Karlsruhe , den SO. Dezember 1891 . Großb . Bezirksamt .

_ Hermann ._

Bekanntmachung.
Den Hebammenunterricht in der Frauenklinik zu Heidelberg betreffend.

Wir bringen hierdurch folgende Bestimmungen zur Kcnntniß der Bctheiligten:
1) Der Unterricht an hiesiger Hebammenschule beginnt am 1. Februar und dauert vier Monate.
2) Die Bewerberinnen haben der Unterzeichneten Direktion nachstehende Atteste vorzulcgen :

». einen GeburtS - oder Taufschein , wobei wir bemerken , daß unter 18 Jahre alte Personm zurückgewiesen , über 30 Jahre alte abe ,
nur dann zum Unterricht zugclasscn werden , wenn denselben von Großh . Ministerium des Innern Altersnachsicht ertheilt worden ist,

d . ein Zeugniß des BezirkSarzteS über körperliche und geistige Befähigung zum Hebammendienste ,
o. rin LeumundSzeugniß .

3) Die von Gemeinden zum Unterricht entsendeten Personm haben außerdem eine Bescheinigung vorzulegen , daß die Gemeinde die UnterrichtS -
kostcn übernimmt.

4) Personen in gesegneten Umständen werden in den Cursus nicht ausgenommen oder doch sofort entlassen , nachdem deren Zustand erkannt
worden ist.

5) Da « Honorar für Unterricht (einschließlich des Lehrbuches ) , Wohnung , Verköstigung , Heizung und Beleuchtung beträgt 275 Mark für jede
Schülerin und ist gleich bei der Aufnahme zu entrichten .

6) Eine Schülerin , welche freiwillig auStritt oder entlassen wird , kann nur die Zurückgabe eines entsprechenden AnthctlS der Verpflegungs¬
gebühren beanspruchen .

Hridelberg , den 1. Januar 1892 . Die Direktion der Frauenklinik .
vr . Kehrer .

Bekanntmachung.
Den Hebammenrmterricht in der Frauenklinik betreffend.

Nr . 97035. Zufolge Ersuchens der Direktion der Frauenklinik bringen wir vorstehende Bekanntmachungzur Ksnntniß der Gemeinden des dies¬
seitigen Bezirks mit dem Ansügen , daß eS sich nach Mtttheilung der Direktion empfiehlt, mit den zum Unterricht zu sendenden Frauen vor deren Eintritt
in dm UnterrichtSkursuS schriftliche Verträge abzuschließcn , auch ist den betreffenden Personen ein Taschengeld von SO Pfg. pro Tag zur Bestreitung
von Nebenausgaben auSzufolgen . ^ «

Karlsruhe , dm 1. Januar 1892 . Großy . Bezirksamt .
Hermann .

Konkursverfahren .
Nr . 41179 . In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Simon Henschel in Karlsruhe ist zur Prüfung der nachttäglich

angemeldetcn Forderungm Termin auf
Freitag den 13 . Januar 18S2 , Vormittags S Uhr ,

vor dem Großh. Amtsgerichte Hierselbst — Akademiestraße 2, 11. Stock. Zimmer Nr . 10 — anberaumt.
Karlsruhe , den 31. Dezember 1891 . Wirth ,

Gerichtsschreiber deS Großh . Amtsgerichts.

Danksagung .
Zu der am I . Christfest erhobenen Kollekte zu Gunsten der Rettungsanstalten für sittlich ver¬

wahrloste Kinder sind mir aus Befehl Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs Drei¬
hundert Mark übermittelt worden, für welche huldvolle Gabe hiermit der ehrerbietigste Dank aus¬
gesprochen wird. „ ^Oberhofvrediger IB . Helbrng .

Badischer Frauenverein (Frauenarbkitsschllle).
4.4. Die Kurse der Frauenarbeitsschule beginnen Montag diu « . Januar 1892, Morgens

8 Uhr .
Karlsruhe , 24 . Dezember 1891 . _Der Vorstand der Abth . I.

Fahrnist Versteigerung .
villigsla Üuolilo

22. S 7 Zähringerstraße s 7 ,
«Ivn 4 . «Janiilnr , MIttsK « S TII»r ,

gegen Baarzahlung zum Höchstgebot:
1 Sekretär (anttk) , 2 Küchenkastcn, 1 nußbiumene Walzenbettlade mit Rost

und KopsPelttern , 1 Seegrasmatratze , verschied . Küchengeschirr, Rugelhupfformen
und vieles Handwerkzeug zur Backerei , Deckelgläser, andere Gläser , Uhren,
-Ohrringe , Cigarre «, 1 borv. Fahne mit Stange (Flagge 3 Mlr. lang und
1 Mctc . breit), 1 Kinderstuhl mit Vorrichtung rc. re.

Steigerungs - Ankündigung
Dienstag den 8 . Januar 1892,

Nachmittags 3 Uhr ,
wird im KowmlssionSziuimer deS Rathhauscs da¬
hier die dem Schrcincrmeister Johann Bäuerle
allda gehörige , unter, beschriebene Liegenschaft der
Gemarkung Karlsruhe in Folge richterlicher Ver¬
fügung einer öffentlichen Versteigerung au-gesetzt
und alS Eizcnthum endgilng zugeschlazen , wenn
wenigsten » der SchätzungSprciS erreicht wird.

R .H.B . XVII . 339S.
DaS tu der Kurvenstraße dahier

unter Nr . 23 , einerseits neben Kauf¬
mann Emil Kohm , andersetS neben
Sch einer Heinrich Schiele gelegene
vierstöckige Wohnhaus mit Seitenbau
summt allem liegensckaftlichen Zuge»
gehör , einschliehlich d :S Grur .d und
BcdenS , taxirt zu . 54000 ^
Die näheren VerstctgerungSbedlngungen können

inzwischen in meinem Amtszimmer , Kaiserstr. 117
hier , einzcsehcu werden.

Karlsruhe , den 1. Dezember 1891 .
C . Fräulin , 3.3.

Groß - , Notar .

Aufforderung .
3.2. Alle Diejenigen, welche an den Nachlaß des

verstorbenen SladtralS Adolf Römhtldt dahier
irgend eine Forderung zu machen haben , werden
anmit aufgcfordcrt, längstens binnen 3 Wochen im
AmtszimmerdeS Unterzeichneten Notars , Friedrichs-
Platz 8 , ihre Ansprüche mit näherer Begründung
mündlich oder schriftlich anzumrldcn.

Ebenso werden alle Diejenigen , welche an dm
Nachlaß deS StadttatS Adolf Römhildt dahier
etwas schulden , aufgefordert, den genauen Bettag
ihrer Schuld in der gleichen Weise beim Unter¬
zeichneten Notar anzugebe ».

Karlsruhe, dm 29. Dezember 1891.
Großh . Notar

vtt .

Wohnungen zu vermiethen.
4.? . Akademiestratze (neue) 44 ist dcr2. Stock ,

bestehend aus 6 Zimmern und sonstigem Zugchör,
auf 23 April zu vermiethen . Näheres zu erfragen
im 3 Stock .

— Beltortstraße 7 ist dcr2 . Stock,bestehend
au» 7 großen Zimmern n - bst reichlichem Zubehör,
per 23. Ap - il zu vermiethen. Nähere« zu erfragen
im 3. Stock daselbst .

— Göthestratte2 sind im 3. Stock 3 Zimmer,
Küche , Keller und Mansarde sogleich zu vermiethen .
Zu erfragen Lessingstraße 3 aus dem Büreau.

6.6. Kaiser st raße 69 sind einige Wohnungen
mit reichlichem Zugehör sofort oder später zu vcr-
miethcv . Rädere« im Mladen .

— Kaiserstrabe 71 ist eine Wohnung, bestehend
au» 5 Zimmern . Balkon . Küche nebst Zvgehör,
sogleich oder später zu vermiethen. Zu erfragen in
der Bäckerei.

— Kaiserstraße 71 ist eine Wohnung von
2 bis 3 Zimmern nebst Küche und Zugchör sogleich
oder später zu vermiethen.
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«Löhnungen zu vermiethen .
— Katserstraße 80 ist im 2. Stock ( eine

Trepp « doch ) «tue s«hr elegante Wohnung
auf W. April , und «iue solche lm 4. Stock
sofort oder später zu vermiethe» . Nähere «
hei« Besitzer ^ Gtslum ^tu , Apotheker.

32 . Körner st ratze 2 ( Ecke der Kai 'er - Allee ) ,
find folgende Wohnungen sogleich oder auf 23. April
zu vermiethen :

I . Stock von 6 Zimmern,
II . » » 5 Zimmern.
II . » „ 4 Zimmern, Küche u. Zugehör.

Näheres im I. Stock lirckS.
— Kronenstraße 46 ist auf 23. Januar eine

schöne, modern einaerichtete Wohnung roa 3 Zim¬
mern und allem Zugedör Umzugs valber zu ver-
mietden. Näheres zu erfragen im Lader oder im
8. Stock des Vorderhauses.

»5 .3. Kurvenstratze 15 ist der untere Stock
von 3 Zimmern nebst Zugehör für Mk. 450.—
auf 23 . April an ruhige Leute zu vermiethen .
Näheres Hirschstraße 57.

— L « dwig « platz 4Vn ist auf23 . April1692
der 2. Stock, bestehend auS 5 Zimmern (Balkon),
Küche mit Wasserleitung, 2 Kellerräumen und 2
Epeicherkammern zu vermiethen . Die Wobnung
kann, mit Ausnahme Sonntags , täglich von 10—12
Uhr etngesehen werden. Näheres im 3 . Stock daselbst.

— - kedteubackrrftraüe 4 ist eine eie,
gerate Parterre -Wohnung sogleich oder später zv
vermiethen. Näheres Waidftraße 13, eine Treppe
hoch-

— Nüppurrerstraße 02 ist im 2. und
I . Stock je eine Wohnung von 4 großen Zimmern
mit reichlichem Zugehör auf 23 . Avril zu vermie-
Ihen. Näheres beim Eigenrhümer Maler Dieder »
Echützenstraße 2.

— SteinstratzeL ? (am Spitalplatz ) ist im
1. Stock de« Vorderhauses eine Wohnung , be¬
stehend au- 6 Zimmern , Küche nebst Zugehör, aus
23. April 189s zu vermiethen . Auf Verlangen
kann auch Werkst Lite dazu gegeben werden . Nä¬
heres im Baubüreau daselbst .

— St ein st ratze 27 (am Spitalplatz ) ist im
3. Stock des Vorderhauses eine Wobnung von
5 Zimmern , Küche nebst Zugehör auf 23 . April 1892
zu vermiethen . Näheres im Baubüreau daselbst.

elegant auSgestatteten Zimmern nebst Zugebör,
,u vermiethen. Nähere« beim Eigenthümer , Rit -
»erHrabe 10. —

Wohnungen zu vermiethen.
Scheffelstraße 63, Ecke der Kriegstrabe , sind

1 Laden mit 2 Zimmern und Küche für
600 Mk., der 2. Stock von 5 Zimmernund Zugehör für 600 Mk., der 3 . Stock
von 5 Zimmern und Zugehör für 500Mk.,der 4. Stock von 5 Zimmern und Zu¬
gehör iür 450 Mk. ;

Schwimmschulweg 2 ist der 2. Stock von
2 Zimmern und Lüche für 240 Mk. ;

Schwimmschulweg 4 ist der 2. Stock von
2 Zimmern und Küche für 240 Mk. ;

Friedrnstraße 13 ist der 1. Stock von 7
Zimmern und Zugehör für 1000 Mk. ;

Friedrnstraße >5 ist der 2 . Stock von 14
Zimmern und Zugehör für 2500 Mk.

zu vermiethen. AuSkunst errheilt der Eiaen-
thümer : Moltkestratze 21. 108 .

Laven mir Wohnung zu verunerhen .— Kaiser-Allee 43 ist der Laden sammt an¬
stoßender Wohnung und großen Lagerräumlichkeiten,
ebenfalls parterre , sofort oder später billig zu der-
miethen . Einzusehen jederzeitdaselbst uud Näheret
Hirschstraße 40 im Comptoir.

Laden zu vermiethen .
— Herreustraße 12. in nächster Nähe der

Katserstraße , ist ein sehr schöner Laden mit
daraustoßender Wohnung sogleich oder später
zu vermiethen .

Laden aus der Kaiserstraße,
Schattenseite, mit 2 Schaufenstern und anstoßender
Wohnung ist auf 23 . April zu vermiethen. Nä¬
heres bei bhr . Ztmmermaun , Wurstler . 10 .8.

Laden mit Wohmmg.
— Hebelstraße 3 ist per sofort oder später ein

Laden mit Wohnung nr vermietbar.

— Eine sehr schöne Wohnnng von 3 Zim¬
mer« nebst Zugehör ist per sofort oder ans
April zu vrrmuthev . Nähere « GotteSauer -
straße 3l , parterre . Ebendaselbst ist «tue
Mansardenwohnung von einem Zimmer nebst
Zugehör per sofort zu vcrmietheu .

auf 23. April 1892 in einem ruhigen Privatbaus
zu vermiethen , bestehend aus 8 geräumigen Zim¬
mern, Küche, Speisekammer, 2 Mansarden, Keller,
Holz - und Kohlenraum , GaS , und Wasserleitung,mit oder odne Badeinrichtung. Einzusehen Dou -
«lasstraße 15 im 2. Stock .

Sofort oder per 23 . Januar
zu vermiethe».

3.3 . Ein Eckladeu mit 2 Zimmer«, Küche»
Mansarde nud eingerichteter Metzgerei ; lm
2. Stock «tue Wohnung von 6 nach der
Straße gelegenen Zimmern und allem Zu «
gehör , Badezimmer rc., GiaSabschluß , ganz»der grthetlt ; im 3. Stock eine Wohnnngvon 3 Zimmern, Mansarde , GiaSabschluß rc. ,sind im Austrage zu vermiethen . U. K«»« » -
« esnn , Büreau Karlstraße , neben der
Badischen Presse ._

Bel - Gtage zu vermiethen ,
Astehend in 8 Zimmern , wovon 6 nach der Straße
Urgen und jedes mit bcsonderm Eingang versehenM, Erker , Veranda sammt Zugehör, ist auf 23 . Avril4892 zu vermiethen . Einzusehen von 11 — 1 UhrMd von 3 — 5 Uhr. Näheres Douglasstraße 11 ,parterre recht«._ 2.2.

Ritterstratze IO
P bi, Bel « Etage , bestehend aus 8 geräumige«,

Ltle» ni Winz zi lerMhei.
— Krrnzstraße 7 ist brr Lade« mit « oueor

nud t» Teitendau eine Wohnung von 2 Zim¬
mer« sogleich zu vermiethe «. Nähere « bei
Fra « zur Stadt Vsorzhetm .
-

^
Lidm ims der Kaiserstraße,
Schattenseite, mit zwei Schaufenstern und an¬
stoßendem Kontor, per sofort zu vermiethen.
AuSkunst in der Condttoret Siem
oder Stephanienstraße 2. —

- /
— Kaiserstraße — Schattenseite —

ist ein

schöner Laden
mit Kontor und Zugehör sogleich oder später zu
vermiethen . Näheres Ecke der Kaiser - und Wald¬
hornstraße 28 tm 2. Stock . —

WohuuagS -Gesache .
6.3. Eine Parterrewohnung von 3 bi« 4 Zim¬

mern in der Nähe der Adlerstratze und des Zirkel«
per 23. April gesucht. Offerten unter Nr. 6235
nimmt da- Kontor deS Tagblatt «« entgegen .

Zu miethen gesucht
wird eine Parterrewohnung von 6 — 7 Zimmern ,Magattnsräumen , Hof und Keller »um Betriebe
eine« Geschäftes tm westlichen Stadttbetl . Offer¬
ten unter Nr . 6231 an das Kontor de« Tagblattes
erbeten ._ 8.5.

Wohnungs-Gesuch.
»3.2. Ein ruhiger Miether sucht in einem an¬

genehm gelegenen , ruhigen Hause , der Wrststadt
oder de« Hardtwaldviertels zum 23 . April eine der

Neu,eit en ' sprechend eingerichtete Wohnung von
5 - 6 Zimmern und erbittet sicy gefällige Antr Lgeunter Nr . 16 durch das Kcntor deS TagblatteS.

Werkstätte -Gefuch .
6.3 In der Mitte der Stadt wird eine größere

Wei kstätte, wenn möglich mit Wohnung in gleichem
Hause per 23. April nächsthin zu miethen pe sucht.Offerten unter Nr . 6234 an daS Kontor des Tag--
blatte« erbeten ._ _

Zimmer zu vermiethen.
3.3. Zwei gut möblirte Zimmne in der Nähedes HauptbahnhofeS sind sofort zu vermiethen.Nähere « Spitaltzrake d6 im 3 . Stock.
»3.3. Amalienstraße 7 l , Eingang Leopoldstraße »ist tm 2 . Stock ein st in eingerichtetes , großes

Zimmer mit Pension sofort zu vermiethe».
— Ecke der Kaller - Allee und Schillerstraße 2

ist im 2. Stock ein gut möblirtes Zimmer so-
gletch oder auf 15. J anuar zu vermiethen .

*4.4 . Akademirstraße 39 ist im 3 . Stock ein
freundlich möblirreS Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen ._

2.2. Erbprinzenstraße 21 ist im 2 . Stock ein gut
möblirte« Zimmer mit oder ohne Pension sofort
zu vermiet hen . Näheres im 2. Stock.

Bahnhofstraße 18
sind zwei freundliche , möblirte Zimmer zu 10 und
12 Mk. zu vermierhen . 33 .
Kost « und Wohnungs -Anerbieten .»3.3. In einem guten Hause können anständige

Herren gut bürgerliche Kost nebst schön eingerich¬
teten Zimmern mit Wäsche und Bedienung zum
Preise von 48 Mark erhalten. Zu erfragen im
Kontor deS TagblatteS._

Zimmer -Gesuch .*2.2. « tue Dame iucht für zwei Tage in der
Woche ein hübsches Zimmer , event. mit Pension»in der Nähe der Malerinnenschule. Offerten mit
Preisangabe an Hoflieferant Meßmer in
Baden -Baden .

Weinkeller .
5.5. Ein größerer oder kleinerer Weinkeller,

gleichviel welcher Lage der Stadt , wird zu miethen
gesucht. Offerten unter Nr . 6233 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Dienst -Antr ^ .
»2.2 Ein anständiges und fleißiges Mädchen,

welches nähen und bügeln kann , findet Stelle :
Beiertheim» Allee 16.

, . . - - -

Tüchtige Vertreter
sucht ein feines auswärtiges

Weingefchüft,
besonders für bessere Kundschaft , eventuell auch zur
Uebernahme eines Lagers in feinen Flaschenweinen
oder in Kommission . Offerten unter Nr. 6255 be»
fördert daS Kontor deS TagblatteS. 3Z . h

Ein braver junger Mann
mit hübscher Handschrift , welcher sich dem Schreib¬
fach widmen will, findet als Jaclpient sofort Stel¬
lung auf dem Bureau eines Notar ». Näheres im
Kontor des TagblatteS._ 2.2.

32 Aloiles .
in « einem Geschäft « « atserstraße 190 finde»
einig « angehende Arbeiterin ««» dauernd« Stei¬
lungen.

8tr » »i88 - H1ir » n »vr .

Köche «. KellnerV .M « finden sofort und per 15 . Januar gute
Stellen durch K . Tröster , Krevzstraße17,2. Stock. 3L.



Köchinnen
finden die besten Stellen durch 1k. Tröster ,«reuzstraße 17, 2. Stock. 4 3-

Kellnerinnen ! ! ;
Kkchtmren , Büffetdamen - Zimmermäd »

chen, - Sch«, Hotelvurschen, —
und Diener finden u.oUeiAIIke suchen Stellen durch

da» Haupt » Plactrm»a«büreau von L .
Kreuzstrape 17 tm 2. Stock.

22. AL«S«8,
In meinem Geschäfte « atserstraße ISS stnd

für zwei junge Mädchen au» achtbare» Fa¬
milien , dir sich als Ladnertune» auszubilde »
gedenken, iwei Stellen frei .

8tr » « 88 - ItK » i >»er .
Sausmädcden gesucht .

— Verlängerte Karlstraße 6Sa , rarterre , findet
«in braves Mädchen sogleich gute Stelle .

KellnerinnenV
M finden stet- die besten Stellen durch daS

Haupt PlacirungS-Büreau von K . Tröster ,
Krcuzstraße 17 , 2. Stock . 4.S.

3.2. AI « cke8.
Jung « Mädchen, dt« da» Putzmach«« gründ¬
lich erlernen wollen » finden noch AufnahmeOrt

8tr « U88 - ILr » i >»vr .
Stellen Gesuche .*3.3 . Kellnerinnen, Zimmermädchen, Köche,

HanSmädchen , HauSbmschen suchen und finden
Stellen durch Frau Billing , Spitalstraße 44,
zwei Süegen hoch . Auch kann man t »selbst billig
wohnen._ Verloren
wirrde letzten Mittwoch eine kleine, goldene Brache
<Reif , in der Mitte eine Perle , durchstochen mit
goldenem Nagel). Abzugeben gegen gute Beloh¬
nung : Bcieetheimer Allee 8. *2.2.

ViSschräuke und Badewannen
verschiedener Größe , sowie Badeöfen , Kiuder -
bad-, Sitzbad-, Fußbad- und Adwaschwanne «,
ganze Badeeinrichtnngen » alles sehr solid und zu
den billigsten Preisen : 16 Nkademiestraße 16. —

Zwei Coaksöfen
für Maurer sind Preiswürdig wegen Mangel an
Platz sosort zu verlausen: Zähringe,strah « 54 im
3. Stock. 3 .3 .

*6 2. Herrenstraße 80 und 32 find zu verkaufen :
Bau - und Brennholz, Ttzürrn, Fenster, Läden , GlaS-
abschlüsse, GlaSthüren , Stiegen . Back- ur.d Mauer¬
steine , ein Balkon und noch verschiedene gulerhaltene
Baumaterialien ._"

Sauskauf -Gesnch.
6 .5 . Ein HauS mit Einfahrt und Hofraum , zum

Betriebe eineS WeingeschSsteS geeignet , wird zu
kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 6232 an daS
Kontor de» TazblatteS erbeten ._

Harrskauf'Gefuch .
*2.2. Es wird ein rentables Hau» mit Hof zum

Preise von 40000— 50000 Mark zu kaufen gesucht
zwischen Karl - und Adlerftraße. Offerten unter
Nr . 4 an daS Kontor de» TagblatkS erbeten.

Zu kaufe« gesucht *3 2.
wird ein kleines , comfortableS Sau » mit 8 — 10
Zimmern, Garten , in oder außerhalb Karlsruhe '».
Lage - und P ' eitangabr bittet man postlagernd unter
Ebiffre 65 3 . IV 1i . nach Baden-Baden zu senden .

Alter Gold und Nb»
kauft zu den allerhöchsten Preisen
— (Holzarbeiter,
Waldstr. 49. zwischenKaiserftr. u. Ludwigsplatz.

Ankauf!
Nur bei 2 . 1. nn » , Spitatstraöe 7, Ecke,

kann man die höchsten Preise erzielen tür ge¬
tragene Herren - und Dameakletdec , Schuhe
und Stiefel , Uniformen , Bettes und Möbel .

— « - -

UUWMI
e stsnlsrutis .
Illffsnbuvg

s
«d

^ MlM « » 88llMVI ^ «! K . Ilsrl8rul >e .^ Z

Größte- Lager in selbstgekelterten badischen garantirt reinenWeinen , vou den billigste« bi» zu den feinsten. Besonders mache
ich auf meine pr » n»llrtei » Rothweiue «ad Dur
backerwetne aufmerksam. —

für die griechische Frisur
_ empfiehlt aus unzerstörbarem KraushaarM Friseur und Perrückenmacher ,DirsuL Kaiferstraße 18«.

Nie zu wickeln und in jeder Form zu arrangiren.- ZpseialLILt: kerrüoken , rouxetb , Soüeitel .
Di6 ^ ä1ii-6nä äes WeilliiaelitsAesdiriffes

ausverkaufteu in SvlLVLrLVL
2LvxoLlvLor - Ls .i »äsolLHLlL0i » 8ioä
Tvieätzi - vorrattiiA, ^ as ieli diermit empkeli -
leoä aoEZe . 2L

Ok!l !, kmäli. HollieseiM^
Laiserslrasse 116 .

LILHS

siLMMvcrxDirLi
bestellt seit 1856.

Vislkucd prLmlirt, ruletrt :
1888 IHblliouriie, I. krois.
1890 ZreuM , Colüßiio Il ^oäaiHe .

Ullllstt - MoäorlLAs gll kabrikpröisöll
bei Luiserstrusse 133, oLobst äein LlurLtpIutr.

2.1 . — k'srusureeb-^ nsobluss Xr . 126. n

l, » 8l !irw 8 L» r k « 8«
cm-siehll skinc neu hcrgrrichtrten SanllikalitLteu zur Abhaltung
vm Ballen, TauMnzchru , Abrndnntrrhalwngtn »nd Hochzeiten
unter Znstchkrnng llorM. preiswerther Bedienung .



— » s —

Wohl vilht ro übtksrhk« !
Ankauf .

8L - Einem geebrten Publikum hier und Um-
gmeud sowie de» Herren Maurermeistern , Archi¬
tekten . Brauereien, Privatleuten , Schmiedmeistern
Echlvssermeistern und Blechnermeistern empfehle
ich mich stet« im Ankauf zu heutigen Tagespreisen,
wie nachstehend folgt gegen netto Kassa :

proalte« IKiloZinkblech .
»ußmesstnz

» Blechmesstag .
» Kupfer . . . .
. Blei . . . .

alte Zinkasche . .
alte« prop. Zinn

» englisches Zinn . „
. Gußeisen. »
» Brandgußeiscn . »

Echmiedetlen-AbfSlle . »
Blecheisen - Äbsälle . . ^
M - schincnguh . »
Hufeis n . »

bei gröberen Quantitäten wird noch mehr bezahlt
SSmmtliche obengenannte Gegenstände können

zur Tageszeit gebracht oder auf Verlangen abge¬
holt werden .

Adressen beliebe man zu richten an
Hern » » » ! » He88 ,

Gottesauerstraße 35 , 3. Stock ,
zunächst der Durlacher Allee .

1 M,
1 A 45.1 F 80 — 85 ,
1 »k 20 - 21,
1 8 — S,1 A 80 - 85,l 1.20 — I .SS.loo 3.- 3.10,

100 2.- .100 3 .- 3.10,
100 A 160 .
100 A 4 .- 4 .20
IM A 4.- 4.20.

— Ankauf .
Man überzeuge sich, wer die höchsten Preist be-

zahlt für getragene Herrenkletder, Ueberzieher-
Schuhe und Stiefel , Betten und Möbel , Gold,
und Silberborten und Verschiedenes .

S . Jost , 20 Spitalstraße 20.
Bitte genau auf die Firma zu achten.
Auch werden alte Eplinderhüte angekavft .

Die allerhöchsten Preise
für getragene Herren- und Frauenkleider , Betten
Möbel , Schuhe, Stiefel , Silber , Gold , Uniformen,
allerlei Borten zahlt Frau SleutUuger Witt » «,
große Spitalstraße 14. —

Aufgepatzt t
— Wer getragene Herren- und Dammkleider,

Schuhe, Stiefel und Borten aller Art sehr gut ver¬
kaufen will, der sende seine Adresse an lL . Latem ,
Spitalstraße W.

Vereinsbsnk kmlsinks ,
" eil !LetrL §elle köllosssullokatt mit rmbssotirSlllcrör llLttpüiolN

übernimmt von ibron Vsroinsmitgliodoru
Uertpspisro jeöer Lrt rur Verngkrunx u. VerLsl 1un§ (offene vspots)
unter deu im Reglement festgosotstou Ledingungen ; «io besorgt biv -naed :

dis Abtrennung und Linnisbung 6er 2ins- und Vividsnueu-Lodsios,die Lntevgsnn »dm« von V) potbeksv -2ios«>ll,dis Xont-'ols über Verlosungen und ctea vinsug verloster, bosrv . surüestrablbarer
kapiere ,den Lvsug neuer 2ins- un i Vividenden-Logen oder deknitivsr Ktöostv ,

die Lssorgung ausgesokriebensr Linsublungen und ^ .usitbung vou LsLugsrsobten
nsob vorder rrbsltsnem ^ ust -sge u. Linrablung der vrforderliokvvVvldbvtrSg »,ferner : «tea rrrrd >> rk » r» f vor » HV«»tpnpI «rei », » Ile »»kt
Aer Aising « rirrcl V«ew « r1m »L von t»az»ttalt «i» verdaackvi »«»

vis Laust sröstuet » rretr AsIeI»tmltzrN «ckvrm
Lparbüebsr und provisionskrsiv verrinslieb« Obsostroobnungea

und übernimmt
Baareinlagen nur Versinsung.

Ledingungrn uud Formulars sind vou der Laust uasntgsltüob nu benisbsu.
Larlsrubv , im vseembsr 1891 .

llei » Voi » » ks « ö !. 33

u , Aaus ' Si ' s pisnolsx»,
Lnrlsrnbe , l^riedrlcsti ^ Iütr 11 ,

vmxLsdlr in gro «8» rtlg ^ r ^ u «v» » I» I und nu 8 « e«,er »t dtHIxei » kr « t »«n :

r 'lÄASl ILQÄ ^ lLQi» 0S
vou Ssodntstn . Noräux , kranvste , Nugiptol , I -tpp , LononLrnnn , 8olrkodma ) vr ,
SoNvrvoNton , L eitler L IVInIcolrnann vto .

Kre « L8 » iaK , L » LSV AI .

llsllkcsie uni! smsfiilsnisotis Hsrmomums.
kleine sämmtliokso lustrumeuts seivdnsn sieb durvb vollendete SolrLnlrett de »

Ionen , »ovale trüolrntv Solidität an » uud lade iod bei Ledark su dereu Lrüfung
bökliodst ein .

vultaasoL xsspielter lastraraents , xrosss kianoleikaastalt .
Stimmungen, eigens LepLi-aturivöt-kstätte .

st' lnirinoe mit lk r . ILai ^ sr ' si k » t--nt t,exat » 8zs1en » stets vorrsttbig .
vis vrtindung ist an jedem gespielten vlügsl oder kianiuo unsubringsn und besveostt
eins bedeutende Veredelung des kones . ^ uskübrung derselben jederzeit . —

l,vy0N8 äs fnsnyais.
, ve oommsuovmsnt e ;t dikkvils ; mais st

forvs de korgsr , on dsvient korgsron .» 8i I'on
veot faire de rapides propres , s'adrvsser st
stlonsiour L .. Slrnon , vsrronstrasss 33. 2.2.

Wir empfehlen unser Lager rein¬
gehaltener

Weiß- un- Rothweine,
Malaga, Madeira,
Tokayer, Afrikaner,
Jeres (Sherry),
deutsche Schaumweine,

verschiedene Marken,
sranz. Champagner (I.
MummK Ln., Reims).

l.edkN8kel! lii'fn«8rv8>
'ein ilri'kl'lilil!,

eingetragene Genossenschaft .

korckeamveiii ,
selbstgesvgen und garantirt rein, von M. I .—
Per Flasche ohne GlaS , bis zu den besten
Jahrgängen .

15.8. Karlstraßr 24 und 29a.

kärteiikM
beginnt soeben ihren vierzigsten Jahrgang mit dem Roman :

Wellstüchtig . Von Rud. Eicha
und einer Reihe anregender Bilder aas dem Familienleben :

Der Zettgeilt im Hausstande. Von R. Artaria .
AbonncmmtS-Preis der Gartenlaube in Wochen - Nummer » vierteljährlich 1 Mark

60 Pfennig . Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstalten.
Probe -Nummern gratis in den meisten Buchhandlungen.

I » Lor SoLIossLirvL «
«1 « L» 4 . ^ LLIIULLr

des
6 ro88ksr2vZ ! . ttof - !Lirek6nekor8,

unter gütiger Llitvirstung der Herren vokopernsänger Lnnzr , Lammermnsistsr 8el »nb «1
und des Orgslvirtuosen stlexnnder

Dlntrlttsknrtei » : Loktribüno (nur kür Lsrsobtigts ) uud 8ob >fk llst . 2.—, 4»a >Il «ii «
LIr . L.—. riu babsu iu den stlusistalionkandluugsu vou st', ttosrt und O . L-nkkert As » elr
tÄlLvr (Hugo Luntr ) und krograwwo (st 10 kfg )_
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I ». I>.
Einem verehelichen Publikum beehre ich mich , die ergebene Mittheilung

zn machen, daß ich vom 5 . Januar 1892 ab den Vertrieb meiner aus
meinem Pachtgut „Domäne Stifterhof" bei Odenheim von besten
Allgiiuer und SHwytzcr Kühen durch Fütterung von nur prima Bergheu
und Krastflittermitteln gewonnenen Milch am hiesigen Platze selbst in die
Haud genommen habe. Um meinen wcrthm Abnehmern eine volle Garantie
für Vollmilch , wie sie ans meinem Hofe gewonnen wird , bieten zu können,
wird die Milch auf dem Stisterhof in Patent-Flaschen gefüllt und mit
einer Schutz - Etiqnette versehen, so daß jede Entwerthnng der Milch aus¬
geschlossen ist.

Ich sehe der Ertheiluug geschützter Anstrüge unter Zusicherung des
Versands von nur garantirter Vollmilch per Flasche 26 Pf .
frei in s HauS in meinen neuen Geschäftsräumen, Kronenstr. 33,
parterre , gerne entgegen und zeichne

hochachtungsvoll
V!k. Usgenkuoksi *,

° Domäne Stifterhof.

Anti-Mvem -IMme.
8eb!ll8» cker Lrneuornoz 44.

Novls Non1 » >x Sau 4. lanuar, /Idsiula 8 Ukr,
Iivoss rur II . 6Iusss rorrätlüs -

Llll '! öl 'sgsnrsi '
, Luiserstr . 76.

prima Qualität , 25 Hektoliter , verkauft ein

Landwirth in beliebiger Menge . Näheres im
Kontor des Tagblatteö . *3.3.

Achtung ! Achtung ! Achtung !

Kaiser Wilhelm - Passage 22 .

Frühflücksstube.
*3L ILttmL Hetik .

RtstMNntMFraukrucik!
Täglich

große, reichhMge FrÜHMcks- u.
Abendkatte ,

doekfoins» expoil-lLgstdisr unä
rvins Vkvins

empfiehlt —

WUKvIm UvnLvI,

Heute Montag, Abends 8 Uhr,

Neues, urkomisches Programm , besonder» auch für Familien .

* Hochachtungsvoll 1K » »N ^ slKvrt ^ .

kriesrieksbsck lLarlsrude.
Wegen unvorhergesehener Reparaturen wird die Anstalt erst am Dienstag

den S . Jauuarwieder geöffnet ._ _ _ _ 2.2.

Museumsgesellschaft.
Samstag den 9. Januar

Anfang 8 Uh r. — E nde 1/2 Uhr .
Die Gallerie wird um 7 Uhr geöffnet ; der Zutritt zu derselben findet auf der Wendeltreppe statt.
Der Besuch ist nur den Gesellschastsmitglredern bczw. den in 8- 20 der Statuten bezeichnet«

nächsten Angehörigen derselben gestattet. Zur Verhütung unberechtigten Besuche- sind strenge Maß¬

regeln ergriffen.
Fremde können nur eingeführt werden , wenn dieselben in dem im Lesezimmer der Gesellschaft

aufliegendcn Fremdenbuche eingetragen sind .
Diejentzen Herrschaften , welche sich aieigen Herrschaften , welche stcy an dem während der Pause stattfindenden Abendessen zu

betheiligen wMlschen , sind gebeten , Tischkarten zu 2 ^ für die Person zu lösen , welche bis zum
9. Januar , Vormittag« 11 Uhr , bei dem Restaurateur ausgegeben werden. Am Abend beträgt der

Preis einer Tischkarte 2 50 K .
Um Irrungen zu vermeiden, werden die Herrschaft « ersucht, ihre Platze selbst zu belegen .
Diener , welche ihre Herrschaften begleiten oder abhvlen, haben im untern HauSraume zu ver¬

weilen.
Karlsruhe, den 4. Januar 18S ' . 2.1.

Der Vorstand.

AWf" Folgt ein Zweites Blatt . "MU
Druck und Bcrlag der Ehr . Fr . Müller '

scheu Hofbnchhaudlung, redigtrt unter Verantwortlichkeit » on Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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